
Die PAss-Weiterbildung Burgenland  zeichnet sich durch eine intensive Verbindung 
von Theorie und Praxis aus. Das Praktikum erfolgt direkt am Patienten durch ein 
EINZEL-COACHING und kann von den TeilnehmerInnen in den eigenen Ordinationen, 
unter Anleitung und Unterstützung einer PAss-Trainerin, durchgeführt werden.

Die Ausbildung wird von der Landeszahnärztekammer Burgenland veranstaltet und 
erfolgt mit insgesamt 170 Ausbildungseinheiten berufsbegleitend. Diese wird nach den 
gesetzlichen Vorgaben der bundeseinheitlichen Richtlinien durchgeführt und schließt mit einer 
kommissionellen Prüfung  ab.

VERANSTALTER und LANDESZAHNÄRZTEKAMMER BURGENLAND,
Veranstaltungsort: Schlossplatz 1, 7431 Bad Tatzmannsdorf

Kurszeiten:    Präsenz-Lehrgang jährlich von September bis April

                                             Vorzeitiger Einstieg in den Lehrgang mit vorgezogenem 
                                                 Coaching ist nach zeitlicher Verfügbarkeit jederzeit 
                                                 möglich 

Lehrgangskosten: €  3.990,-- inkl. freier Eintritt zur Bgld. Herbsttagung
   + € 250,-- Verwaltungs- und Lehrmittelgebühr

Online-Anmeldung sowie alle weiteren Details fi nden Sie unter:

www.praxis-akademie.at

Designed by: www.praxis-beratung.at

LANDESZAHNÄRZTEKAMMER BURGENLAND,

PROPHYLAXEASSISTENZ
WEITERBILDUNG ZUR



Die Anmeldung sowie alle weiteren Details fi nden Sie unter:

                        www.praxis-akademie.at

PROPHYLAXEASSISTENZ
WEITERBILDUNG ZUR

Voraussetzung für die Anmeldung:
  Positiver Abschluss der Ausbildung zur  ZAss  

  Zweijährige Berufsausübung in der zahnärztlichen Assistenz

  Hygienekurs (8 UE) 
      (Im Rahmen der  PAss-Weiterbildung wird zusätzlich ein externer Hygienekurs angeboten.)

  Vorzeitiger Einstieg in den Lehrgang mit vorgezogenem Coaching ist nach zeitlicher 
     Verfügbarkeit jederzeit möglich

Abschluss:
  Schriftliche, mündliche und praktische Prüfung

  30 befundete MH-Fälle müssen während der Weiterbildung von den TN dokumentiert
     und vorgelegt werden

  EINZEL-COACHING-TAGE direkt an Patienten können von jedem/jeder 
     Teilnehmer/in in der Ordination ihres/ihrer Arbeitgeber/in, unter Anleitung 
     und Unterstützung einer Trainerin (PAss) durchgeführt werden

  Nach erfolgreichem Abschluss des Lehrgangs, sind die Teilnehmer/innen berechtigt 
     die Berufsbezeichnung „Prophylaxeassistent/in“ (PAss) zu führen

Zwischen den einzelnen Modulen soll das Erlernte in der eigenen Ordination vertieft 
werden. Somit ist gewährleistet, dass der theoretische und praktische Bereich optimal in 

die Praxis umgesetzt und integriert werden kann.


